
Marktplatz Störmede

Eine Initiative der Dorfbewohner



mehr als 1150 jährige Geschichte
2359 Einwohner

größter Ortsteil der Stadt Geseke

Infrastruktur
• Kath. Kirche
• Ev. Kirche
• Friedhof mit Friedhofs-
kapelle
• Elterninitiative zur
Betreuung der Kinder im
Vorkindergartenalter
• 4-zügiger Kindergarten
• 3-zügige, offene Ganz-
tagsgrundschule mit zu-
sätzlicher Randstunden-
betreuung
• 4 Kinderspielplätze
• 2 Sportplätze
• Sporthalle
• Lehrschwimmbecken
• 5 Tennisplätze

Vereine und Freizeit
28 Vereine mit ca. 3800
Mitgliedern
• Sportverein; 870 Mit-
glieder; Sportlerheim
• Schützenverein; 830
Mitglieder:
Schützenhalle
• Musik (TC, Musikzug,
MGV, Akkordeon, Haus
der Musik, Musikschule)
• Traditionspflege -
Mundart - Heimathaus
• Frauengemeinschaft
• Geselligkeitsverein
• Feuerwehr -
Gerätehaus
• Mädchen- u. Jungen-
organisation
• Jugendeck
• usw., usw.

Wirtschaftsbereiche
• Landwirte – 12 Voller-
werb – 10 Nebenerwerb
• 2 Banken
• Postshop
• 4 Gaststätten
• 2 Bäcker
• Fleischer/Partyservice
• Drogeriemarkt
• Kiosk
• Fahrschule
• 2 Schuster
• Frisör
• Blumendeele
• Wochenmarkt
• weitere Dienstleis-
tungs-, Handwerks- und
Gewerbebetriebe
• ca. 215 Arbeitsplätze

Die Ausgangslage



Die Suche nach einer Lösung

Für uns war klar:
• kein Vollsortimenter, damit die Existenz der bestehenden Geschäfte
nicht gefährdet wird.
Für uns war aber auch klar, die Lücke muss geschlossen werden,
wobei die Existenz der bestehenden Geschäfte gestärkt werden soll.
Um diese Frage zu klären, haben wir Folgendes unternommen:
• zahlreiche ZeLE – Veranstaltungen wurden besucht. Dabei hörten wir
die Vorträge

• über das DORV – Zentrum in Jülich-Barmen (Pilotprojekt in NRW)
• über das „Markt Treff“ - Modell der Landesregierung Schleswig –
Holstein (19 Standorte realisiert – 11 Standorte in Vorbereitung –
50 Zentren sind das Ziel)
• über das Dorfladen – Netzwerk in Niedersachsen
• über die Nahversorgung, das KOMM-IN, in Baden-Württemberg

• Kurzuntersuchung in Störmede durch das KOMM-IN Dienstleistungs-
Zentrum
• Fragebogenaktion in Störmede
• Einzelhandelskonzept der Stadt Geseke, entwickelt von Dr. Donato
Acocella. Störmede kam in drei Sätzen vor. Es ergab nichts Neues.
• mittels Projektsteckbrief in das ILEK eingebracht



Marktplatz Störmede
Eine Bürger-Genossenschaft

Lösungsansatz

Güter des täglichen
Bedarfs
• Lebensmittel
• Tiefkühlprodukte
• frische Fertigprodukte
• Bio – Lebensmittel
• Produkte aus fairem
Handel
• Molkereiprodukte/Käse
• Konserven
• Getränke
• Direktvermarkter
• Spirituosen
• Fleisch- und
Wurstwaren
• Backshop
• Obst und Gemüse
• Süßwaren

Kommunikation
• Vereinsecke
• Gastronomie

• Frühstück
• Mittagstisch
• Kaffee und Kuchen

Dienstleistung
• Toto – Lotto
• Reinigungsannahme
• Bringeservice
• Versorgungsunterneh-
men (RWE, Wasser,
usw)
• bedarfsorientiertes
Non-Food-Sortiment
• Zeitschriften
• Hermes - Paketshop
• Postshop
• Kreditinstitut / Geld-
automat



Die nächsten Schritte

In den vergangenen vier Wochen haben wir zwei Gespräche geführt :

1.mit dem Eigentümer der Immobilie und dem Dezernat 33 der
Bezirksregierung Arnsberg
2.mit dem Geschäftsführer des DORV – Zentrums Jülich – Barmen, dem
Eigentümer der Immobilie und dem Dezernat 33.

Ergebnis der Besprechungen:
Als Nächstes soll eine Machbarkeitsstudie erstellt werden.
Aus dieser Studie soll hervorgehen, ob dieses Vorhaben nach
betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten dauerhaft tragfähig ist.

Danach werden weitere Schritte folgen!



Wir bleiben auf dem Teppich
unserer Möglichkeiten

und hoffen,
dass er fliegen kann.

Danke für das Interesse!

Bis dahin seien Sie sicher:


